
 
 
 
                                                    FDAX-TRDING-STRATEGIE 

 

                                          Analyse der Intraday Kurs Dynamik 

 

Die FDAX-Trading-Strategie ist das Ergebnis zwanzigjähriger Tätigkeit als Tageshändler. 

In dieser sehr volatilen Betrachtungszeit wurde ein einfacher Handelsansatz kontinuierlich zu einem 

kompletten und robusten Handels- und Businessplan ausgebaut. 

Das Ziel eines privaten Traders ist die Erwirtschaftung eines konstanten Einkommens und Aufbau 

eines Vermögens. Als Handelsinstrument steht börsentäglich der FDAX und CFDs German 30 mit 

ausgeprägter Bewegungsdynamik zur Verfügung. Die Schwankungsbreite der Trading-Range ist 

abhängig von der vorherrschenden Volatilität. 

Trading bedeutet Arbeit und lebenslanges Lernen = Verbesserung des Handelsansatzes und Traders 

Mind.  https://www.amazon.es/TraderMind-Mindful-Markets-Wiley-Trading/dp/1118318544 

Wir haben während der letzten 6 Monate eine sehr volatile Berichtszeit erlebt. 

Diese wurde nun analysiert und das Ergebnis unterstützt das bisherige Regelwerk und führt zur 

weiteren Verbesserung und zu einer neuen Variante bei. Untersucht wurden jedoch nur die Tage an 

den gemäß dem Regelwerk gehandelt wird. Zum Beispiel nicht vom 23 Dez bis 7 Januar oder wenn der 

VDAX über 35 notiert. 

Als Richtwert Referenzwert/Benchmark dient der Eröffnungskurs. 

https://www.onvista.de/onvista/times+sales/popup/historische-

kurse/?notationId=426137&dateStart=10.04.2021&interval=Y1&assetName=DAX%20FUTURE%20(FD

AX)%20-%20EUX%2FC1&exchange=Eurex 

Der Handelsansatz ist der Handel zum Mittelwert (Mean Reversion) Der Handel wird unterteilt in den 

Vormittag von 8:00h bis 13:00h und Nachmittag von 14:45 bis 22.00h. Es werden auch manifeste Trend 

Tage und relevante Nachrichten wie Zinsentscheidungen der FED oder der EZB gehandelt. 

In Konsequenz wird die Handelsspanne in volatilitätsabhängige Aktionszonen aufgeteilt. Siehe 

Regeltext. Sofern der VDAX über 20 notiert müssen an den Zonen für Short Positionen der Kurs von 

oben die Zone durchhandeln. Umgekehrt für Long Positionen. 

Es wurde nur die volatilere Vormittagszeit untersucht auch weil für den Nachmittag andere sehr 

profitable Regeln gelten. 

1 Nach Eröffnung um 8:00h wurde der Kurs an 65 Tagen in beide Richtungen mit einem 

Mindestabstand zum Eröffnungskurs von 30 Punkten gehandelt.  
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Konsequenz: In der Regel aktives und profitables Trading mit hoher Trefferquote und Pay Off Ratio. 

 

2. Nach Eröffnung um 8:00h bewegte sich der Kurs 44 Mal in eine Richtung kehrte im Tagesverlauf 

jedoch bis zum Referenzwert zurück. 

 

Konsequenz: Bei ausreichender Stopp Loss Zone wurden immer Gewinne erzielt. 

 



 
 
 

 

 

 

3. Der Preis bewegte sich 22 Mal in eine Richtung und es kommt zu keinem Reversal zum Mittelkurs. 

Sehr oft ist es ein Trend Tag ohne Kursgewinne mit dem Handel an den Zonen. Also Verluste. 

Jedoch wurden innerhalb dieser Bewegungen nur 11 Mal ein voller Verlust eingefahren.  

Weitere 11 Mal konnte der Trend Tag vorher eingeschätzt werden uns es kam zu einem Gewinn.  

Dazu die Regel) :   Trendfolge: Positionseröffnung in Abstimmung mit DJIA FUTURES 

(DJIA FUT 
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Weitere Erkenntnisse aus der Vorbörse unterstützen den Handel. Alle Verluste können jedoch nicht 

gänzlich vermieten werden.  

Aus den Untersuchungen wurden auch schon frühere positive Ableitungen erhärtet und es wird ein 

Handel vom Referenzwert (Eröffnungskurs 8:00h) Short oder Long in Richtung der ersten Zonen 

eingeführt. Dabei spielt der Eröffnungskurs DAX um 9:00h eine wichtige Rolle. Es kommt vermehrt zu 

Impulsen in eine Richtung. Siehe dazu den folgenden Chart. 

 



 
 
 

 

Die CFDs US30 und German40 werden fast wie die Indizes DJIA und DAX taxiert aber außerhalb deren 

Handelszeit fortlaufend auf Basis der laufenden Futures Kursen berechnet. Siehe auch X-DAX der 

börsentäglich von 8:00h bis 9:00h und von 17:45h bis 22:00h berechnet wird 

Insgesamt gibt das Regelwerk für interessierte Trader eine robuste Grundlage für einen Handel mit 

erheblichem PAY OFF RATIO. 

Es muss auch erwähnt werden, dass nur Wenige Day Trader sein können.  

 


